
Die Stadt Plattling beschließt aufgrund des § 142 Abs. 3 Satz 1 des Baugesetzbu-
ches folgende 

 

 

S A T Z U N G 

 

 

über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „Altstadt“ 

vom 14. April 1999 

 

 

 

§ 1 

 

Festlegung des Sanierungsgebietes 

 
Im nachfolgend näher beschriebenen Gebiet liegen städtebauliche Mißstände vor. 
Dieser Bereich soll durch städtebauliche Sanierungsmaßnahmen wesentlich verbes-
sert werden. Das insgesamt ca. 35 ha umfassende Gebiet wird hiermit förmlich als 
Sanierungsgebiet festgelegt und erhält die Bezeichnung Sanierungsgebiet „Altstadt“. 
Das Sanierungsgebiet umfaßt alle Grundstücke und Grundstücksteile innerhalb der 
im Lageplan M 1:1000 des Planungsbüros AGS (München) vom 17.12.1990 abge-
grenzten Fläche. Der Lageplan ist Bestandteil dieser Satzung und als Anlage beige-
fügt. 
 
 
 

§ 2 

 

Verfahren 

 
Die Sanierungsmaßnahme wird im vereinfachten Verfahren nach § 142 Abs. 4 
BauGB durchgeführt. Die Anwendung der besonderen sanierungsrechtlichen Vor-
schriften der §§ 152 - 156 a BauGB ist ausgeschlossen. 
 
 
 
 

§ 3 

 

Genehmigungspflicht 

 
Die Vorschriften des § 144 BauGB über genehmigungspflichtige Vorhaben, Teilun-
gen und Rechtsvorgänge finden mit Ausnahme von § 144 Abs. 2 BauGB Anwen-
dung. 
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§ 4 

 

Inkrafttreten 

 
1) Diese Satzung wird gemäß § 143 Abs. 1 Satz 4 BauGB mit ihrer Bekanntmachung 
    rechtsverbindlich. 
 
2) Gleichzeitig tritt die Satzung vom 10.06.1992 außer Kraft. 
 
 
 
Plattling, 14. April 1999 
 
 
 
 
S  .   S c h o l z 
1. Bürgermeister 

 

 
 


